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Neue Funde und Beobachtungen 
an Formiciden der Oberlausitz 

Von K. H. C. JORDAN 

Auf Grund meiner Veröffentlichungen über FOrlniciden (JORDAN, 1965 und 
1965) schd~b mir Hcrr Michac l BRAUNE. Mcil]cn. dafj c r im Haldengebict der 
~ Olba~ zwischcn Klcinsaubcrnit-/. und Wa r tha eine vo n mir nich t genannle 
Ameisenart mc hrfach gefunden habe. Er schickte mil· Belegexemplarc und 
führte mich im Jul i vergangcnclI Jahrcs a n die Fundplätze. Es handeltc s ich 
um melll·cl'C Erdnester von Myrl11ica (Neoillyrma) rubida Latr. in Form typ i· 
scher Kratcl'llcstCI' von ca. 10 cm Durchmcsscr mit ci ncm rclativ hohem Rand. 
AufJer zahll·cichell Arbeiterinncn \,'arcn im Juni männliche Puppen häufig. 
Diesc Art bcvorzugt tCl'gige Gegendcn und gilt in dcr Ebcnc als sclten 
(Olba : 142 m über NN). In SachseIl ist sie nachgewiesen in der Umgebung von 
Dresden lind Lei pzig. Fcrncl' kcnnt man sie aus Thüringen. Böh me n und Po· 
len, sie ist abcr noch nicht in ßI·alldcnburg fcstgest~ ll t. 

Auljerdem machte mi ch Hen· Oe DUNGER aufmerksam, dalj Hcrr Dr. SAM
SINAK. Prag. im April 1968 auf dem Oybin die Milbe Alloet ll s fo rmicarul11 an 
Formial lel1lll1li Bondr. gefunden habc. Früher hat man di ese Form dcr For
mica iuscll var. lemall i Bond!'. a ls n icht in Dcutschland vorkommcnd angc· 
schen. Auch in dcn Litcratu rangabcn von SAMSINAK von 1950, 1951. 1956. 1959 
und 1964. das Elbsandstcingcbirge bc trcffcnd. ist di e Variatio n ni cht gcnannt. 
wohl abcr berichtct er von einem Fu nd bei DeCi n d urch PECH im jahre 1941 . 
Durch g ründ li chc Un tersuchungen hat sich SAMSINAK besondcrs verd icnt gc· 
macht. Heu te ist di e Art in Böhmcll. in dcr Siowakci und vo n dem mähri schcn 
HC'lchland bekannt. Polcn kennt sie durch PETA L aus dem Rie~cngcbirge und 
der Lubliner Hcchebenc. Ganz allgcmei n bctrachtct man dicsc Form als c ine 
CcbirgsforJ\~ dc r Formial illSCll (G. Müller). die abcr auch in tieferen L41gcll 
\'orkommt (Dccin 132 m). Diese sch r variable Arl ist sicherlich in delI d~lIt· 
3chen BcrgC'lI übersehen worden lind gchört nun durch ~C ' I O~lb incr fund zU!· 
deutschcn Fauna. 

WeiterhilI teiltc mir Dr. DUNCER mit. dalj er a m I-I utberg t.ci Schön':1l: auf 
dcm Eigcn im Mai 1970 ci nc Ko lonie von Stella11l1lla wesll/Joodi Wcstw. un tcr 
ßasaltsteincll gcfundc n habc. Bishcr l~an lltc ich nur ein Einzelexemplar dieser 
südl ichen Art alls Dauban. - Jntcressantcrwc ise warcn in dcm Nest zwei 
Excmplare der bl indcn Asscl P!a(yarth rus hofluw lIllseog i BI'dt.. WASMANN 
sch reibt 1894, dalj dicse Assel panmyrmccophil sei lind nc nnt 18 Ameisen-
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arten , bei de nen ma n d iese Assel gefunden hat, GRUNER ncnnt nach MATH ES 
& STROUBAL 23. SCHMÖLZER gar keine Wirtsamciscl1 . Ocr OUNGERschc 
Fund bringt jcdenfillls eine Neuheit. 

Somit erhöht s ich dic Zahl dcr Amciscniutcn bzw, Formell um zwe i. die der 
Amcisengäste um eine Art, 
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